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Bilderrätsel Sonderausgabe
Nehmen Sie an unserem Gewinnspiel teil und erraten Sie, 
an welchem Ort dieses Bild entstanden ist. Der Gewinner 
erhält einen Fresskorb im Wert von 30 Euro. Kleiner Tipp: Den 
kann man für ein zünftiges Frühjahrs-Picknick an dem gesuchten Ort 
wunderbar gebrauchen!

Ihre Antwort schicken Sie bitte an: info@spd-verband-gau-algesheim.de oder per Post 
an unten stehende Anschrift.  Einsendeschluss: 31.03.2017
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ZEITUNG SPD-VERBAND  Gau-Algesheim

SONDER-
AUSGABE

Titelthema

WIEDER-
ERKANNT?
Gewinnen Sie einen

Fresskorb im Wert von 

30 Euro.

FUCHS-SCHLAUIN JEDER AUSGABE.RATEN & GEWINNEN

von Jan Hofmann

In Kürze bin ich auf Hausbesuchen in der VG unterwegs. Ich würde mich freuen, auch mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen. Gerne können wir auch einen Termin vereinbaren – ich bringe gerne Kuchen mit! 
Sie erreichen mich unter: Tel.: 06130 - 919873 oder per Mail an info@janhofmann2017.de

Jan Hofmann 

Ihr Kandidat für den Verbands-

bürgermeister, damit ALLE
gewinnen.

1/2
01

7

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

2017 haben Sie die Wahl! Nicht nur auf Bun-
desebene und bei der Wahl des Landrates. 
Auch in der Verbandsgemeinde steht ein 
Stabwechsel an. Denn Verbandsbürger-
meister Dieter Linck wird nach Ende seiner 
Amtszeit in den wohlverdienten Ruhestand 
gehen. 
Für Sie bedeutet das: Mit Ihrer Stimme 
entscheiden Sie, wer die Geschicke der 
Verbandsgemeinde zukünftig lenken 
wird. Für mich bedeutet das: Ich möchte 
Sie davon überzeugen, dass ich der richtige 
Kandidat für das Amt des Verbandsbür-
germeisters bin. Darum werde ich in den 
kommenden Monaten in der gesamten 
Verbandsgemeinde unterwegs sein. Ich 
möchte mit Ihnen, liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger, ins Gespräch kommen und 
erfahren, wo der Schuh drückt und wo 
Dinge besser laufen könnten. Gleichzeitig 
möchte ich mich Ihnen vorstellen, damit 

Sie sich ein Bild von mir als Mensch und 
von meinen Zielen für die Verbandsge-
meinde machen können. Denn für mich 
sind Dialog, Offenheit und der Mensch 
in seinem Lebensumfeld die Richtschnur 
meines Handelns.

Was muss ein guter Verbandsbürgermeis-
ter ins Rathaus mitbringen? Neben solider 
Sachkenntnis zählt vor allem soziale 
Kompetenz. Ein Verbandsbürgermeister ist 
nicht einfach nur der Kopf eines „Verwal-
tungsapparats“. Er ist ein Teamchef, der 
für ein motivierendes Arbeitsklima sorgen 
muss, damit seine Mannschaft zum Wohle 
der Bürgerinnen und Bürger einen guten 
Job macht.  Auf VG-Ebene ist der Verbands-
bürgermeister ein Moderator gemeinsamer, 
aber mitunter auch unterschiedlicher Inter-
essen. Hier muss es stets das Ziel sein, den 
Zusammenhalt innerhalb der Verbands-
gemeinde zu stärken. Und der Verbands-
bürgermeister muss für die Sorgen und 

guten Ideen der Bürgerinnen und Bürger 
ein offenes Ohr haben. Ich bin fest davon 
überzeugt, dass ich mit meiner verbinden-
den Persönlichkeit, meinen Fähigkeiten 
und meiner sozialen Kompetenz diesen 
Anspruch erfüllen kann. 
Als Verbandsbürgermeisters sehe ich mich 
in der Rolle eines engagierten Dienstleis-
ters für Ortsgemeinden und Stadt und alle 
darin lebenden Menschen. 
Ich möchte Ansprechpartner für alle 
Bürger, Vereine, Gremien und Verbände 
sein und für eine ausgeglichene Interes-
senvertretung sorgen. 
Dabei ist es mir wichtig, alle Beteiligten 
frühzeitig einzubinden. Um den Zusam-
menhalt innerhalb der VG zu fördern möch-
te ich regelmäßige runde Tische mit der 
Stadt und mit allen Ortsgemeinden unserer 
Verbandsgemeinde einführen. So können 
wir gemeinsam Ziele formulieren, in denen 
sich alle Beteiligten wiederfinden und die 
wir mit vereinten Kräften verfolgen.
In dieser Sonderausgabe des „Rotfuchs“ er-
fahren Sie mehr über mich, meine Ziele und 
Wertvorstellungen. Noch mehr Gelegenheit 
dazu bietet die persönliche Begegnung. 

Ich freue mich darauf, Sie bald persönlich 
kennenzulernen, bei einem Besuch bei 
Ihnen zuhause oder einer Veranstaltung 
in Ihrem Ort. 

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Jan Hofmann

…haben wir in unserem Rotfuchs 
schon mit so manchem Bilderrät-
sel gewürdigt! Fest steht: Die Ver-
bandsgemeinde Gau-Algesheim 
ist eine Reise wert. Aber bislang 
wurde der Tourismus als Wirt-
schaftsfaktor noch nicht genü-
gend erschlossen. Ich möchte eine 
zentrale Anlaufstelle schaffen, in 
der alle Unterkünfte, Gastronomi-
en, Winzerbetriebe, Kultur- und 
Freizeitangebote in der VG erfasst 
und persönlich wie auch online 
zur Verfügung gestellt werden. 
Gemeinsam mit der Rheinhessen-

Touristik GmbH und den Gemein-
den soll ein Marketingkonzept 
entwickelt werden, um unsere VG 
als lohnendes Reiseziel bekannt zu 
machen. 
Als Wertschätzung unserer viel-
seitigen und reizvollen Verbands-
gemeinde habe ich auf meiner 
Homepage eine kleine Bilderga-
lerie zusammengestellt. Sie zeigt 
meine persönlichen Lieblingsplät-
ze in allen Teilen unserer schönen 
Verbandsgemeinde. 

www.janhofmann2017.de

Jan Hofmann

„Ich würde mich freuen, wenn Jan Hofmann VG Bürger-
meister wird, da er sich nicht nur für die starken Menschen 
zu 100% einsetzt, sondern sich auch um uns normalen 
Leute kümmert.“
Marina Thomas, Engelstadt

„Eine der Stärken von Jan Hofmann ist, dass er auf die Menschen zugeht, mit Ihnen 
spricht, ihnen wirklich zuhört, ihre Anliegen aufnimmt und sich darum kümmert. 

Neben diesem menschlichen Aspekt hat er aber auch tiefgehende Vorstellungen 
für die Zukunft der VG Gau-Algesheim und den nötigen Kampfeswillen dies auch 

tatsächlich umzusetzen.“
Michael Hüttner, Landtagsabgeordneter

Unterwegs auf Hausbesuch

Unsere schöne Verbandsgemeinde …
vielseitig & reizvoll

„Der Jan Hofmann ist ein bodenständiger Typ mit guten Ideen, der was bewegen kann. 
Als VG-Bürgermeister wird er unnötige bürokratische Hürden in der Verbandsgemeindeverwaltung abbauen.“
Volker Hassemer, Gau-Algesheim

Stimmen aus der Verbandsgemeinde und der Region

„Ich finde es klasse, wie engagiert sich Jan Hofmann für alle 
Generationen einsetzt. Er hat zum Beispiel viele gute Ideen, 
wie man die Lebenssituation von älteren und pflegebedürf-
tigen Menschen verbessern kann.“
Elke Spiekermann, Ober-Hilberseheim

      MIT 
HERZ & VERSTAND 
       ANPACKEN!



Ich bin 1968 geboren und bei Bad Schwal-
bach aufgewachsen. Nach meinem Schul-
abschluss habe ich zunächst eine Ausbil-
dung zum Kfz-Mechaniker gemacht. Ich 
übe diesen Beruf zwar heute nicht mehr 
aus, aber in meiner Hobbywerkstatt gehe 
ich meiner Leidenschaft für dieses Hand-
werk noch immer gerne nach.

Meine erste Erfahrung mit der berufli-
chen Pflege machte ich während meiner 
Bundeswehrzeit im Sanitätsdienst. Ich 
erkannte sehr schnell, dass ich in der Lage 
war und auch Freude daran fand, anderen 
Menschen in schwierigen Situationen 
eine Stütze zu sein. Ich beschloss daher, 
mich beruflich neu zu orientieren und 
machte in der Zeit von 1989-1992 in Ulm 
eine Ausbildung zum examinierten Kran-
kenpfleger. Bis 1999 habe ich dann eine 

herzchirurgische Intensivpflegeeinheit
federführend aufgebaut und  geleitet. 
Im Anschluss habe ich bis 2003 Pflege-
pädagogik studiert. Nach erfolgreichem 
Abschluss mit Diplom habe ich als Berufs-
schullehrer in der Position eines stellver-
tretenden Schulleiters Berufsanfänger un-
terrichtet. Auch wenn mir diese Aufgabe 
sehr viel Freude bereitet hat, führte mich 
im Jahre 2010 ein reizvolles Angebot vom 
Unterricht in die Praxis zurück. Ich über-
nahm die Leitung einer großen Abteilung 
in  einer Einrichtung der Altenhilfe mit 
entsprechend hoher Finanz- und Personal-
verantwortung. Seit dieser Zeit engagiere 
ich mich auch ununterbrochen in der 
ambulanten Hospizarbeit.

Seit 2016 habe ich einen Masterstudien-
gang in Pädagogik belegt und arbeite 

daher wieder als Lehrer in einer Schule in 
Bad Kreuznach. Meine Frau Daria lernte 
ich während meiner Ausbildung in Ulm 
kennen und bin mit ihr nun seit 20 Jahren 
glücklich verheiratet. Sie ist Kranken-
schwester aus Überzeugung und in der 
ambulanten Pflege tätig. Unsere Familie 
bereichern drei Kinder. Wir haben stets 
ein offenes Haus und die Freunde unserer 
Kinder sind bei uns immer willkommen. 

Neben der Kommunalpolitik engagiere 
ich mich in meiner Freizeit bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr, spiele Theater und tanze 
seit 15 Jahren in der Männertanzgruppe  
„Firedancer“ aus Bubenheim. 

Barrierefreie Verbandsgemeinde
In enger Zusammenarbeit mit dem “Beirat für Belange behinder-
ter Menschen“ sowie der Stadt und den Ortsgemeinden werde ich 
Maßnahmen erarbeiten, um unsere Verbandsgemeinde schrittweise 
vollständig barrierefrei und so für alle Bürgerinnen und Bürger 
„erlebbar“ zu machen.

Grundschulen und Ferienbetreuung
Die Grundschulen sind wichtiger Bestandteil der Versorgung und der 
Attraktivität der Ortsgemeinden und der Stadt. Ich werde mich für ih-
ren langfristigen Erhalt einsetzen. Die Verbandsgemeinde organisiert 
weiterhin zusätzlich zu den Sommerferien auch in den Oster- und 
Herbstferien kostenfreie Ferienprogramme. 

Ausbildungsbörse
In einer VG-Ausbildungsbörse können freie Ausbildungsplätze an 
die Verbandsgemeinde gemeldet und dort veröffentlicht werden. 
Auf Wunsch werden die Bewerber umfassend unterstützt. Davon 
profitieren junge Menschen genauso wie die ortsansässigen Betriebe.
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Mensch Jan – meine Vita Mit Herz und Verstand anpacken – 
Meine Ziele für die Verbandsgemeinde Gau-Algesheim

„Jan ist eine menschenbejahende Persönlichkeit, er kann auf die 
verschiedenen Gruppen besonders gut zugehen. Er bringt ein gu-
tes Verständnis auf, ist aber auch zielstrebig und versteht es, seine 
Vorstellungen unter Berücksichtigung vieler unterschiedlicher 
Interessen umzusetzen. Das bringt er auch durch seine ehrliche, 
offene und überzeugende Art  rüber.“
Edgar Müller, Ockenheim

„Ich unterstütze Jan, weil er auf die Leut´ zugeht 
und ihne hilft. Mir hat er bei meine Probleme sehr 
gut geholfe. Ich würd mich freue wenn er‘s schafft“
Hannelore Saala, Bubenheim

 „Warum halte ich Jan Hofmann für den geeigneten Verbandsbürgermeister? - Weil beim Jan der 
Mensch im Mittelpunkt steht, er den Dialog sucht und den Zusammenhalt fördert.“ 
Georg Schacht, Ortsbürgermeister Appenheim

Thema Tourismusförderung: 
siehe Rückseite Rotfuchs

Stimmen aus der Verbandsgemeinde Stimmen aus der Verbandsgemeinde und der Region

„Jan ist ein offener Mensch, der neue parteiübergrei-
fende Ideen aufgreift und versucht umzusetzen. 
Als Familienmensch steht er mitten im Leben und 
weiß um die Belange der Menschen.“
Sabine Flörks, Nieder-Hilbersheim

„Ich unterstütze Jan Hofmann als Bürgermeisterkandi-
dat für die Verbandsgemeinde Gau-Algesheim. Er kennt 
ihre Bürgerinnen und Bürger und weiß, was sie beschäf-
tigt. Mit seinem Enthusiasmus und seiner Authentizität 
wird er für die Verbandsgemeinde vieles bewegen!“
Salvatore Barbaro, Landratskandidat

„Ich würde mich freuen, wenn Jan Verbandsbürgermeister würde, weil ich nie 
das Gefühl habe, dass er sein Handeln nach einer Partei ausrichtet, sondern 
immer neutral ist. Er ist als Seiteneinsteiger nicht so wie Berufspolitiker, die 
häufig Entscheidungen am Menschen vorbei treffen.“
Jörg Becker, Schwabenheim

Pflegelotse
Zur Versorgung betagter und hilfsbedürftiger Bürgerinnen und Bür-
ger wird ein Pflegelotse eingesetzt, der sich in enger Abstimmung mit 
den Hausärzten und unserem Pflegestützpunkt um die Belange dieser 
Menschen und der pflegenden Angehörigen kümmert. Perspektivisch 
hat der Pflegelotse die Aufgabe, ein Unterstützungsnetzwerk aufzu-
bauen, damit der steigende Pflege- und Versorgungsbedarf vor Ort 
gedeckt werden kann.  

Beratung bei pflegegerechtem Umbau
Damit hilfsbedürftige Menschen so lange wie möglich in der eigenen 
Wohnung ein selbstbestimmtes Leben führen können, muss die 
Verbandsgemeinde eine individuelle und persönliche Beratung über 
Umbau- und Förderungsmaßnahmen zum pflegegerechten Umbau 
von Eigenheimen organisieren.

Bezahlbarer Wohnraum 
Die Beschaffung bezahlbaren Wohnraums, besonders auch für junge 
Familien, sehe ich als ein gemeindeübergreifendes Ziel. Da Vorgaben 
des Landes zukünftig die Erschließung von Bauflächen im Außenbe-
reich einschränken, muss die Innenentwicklung mehr in den Mittel-
punkt rücken. Auf Wunsch unserer Gemeinden möchte ich diesbezüg-
liche Konzepte unterstützen und fördern.

Mit guten Ideen und richtigen Weichenstellungen möchte ich dazu beitragen, die 
Lebensumstände der Menschen vor Ort zu verbessern. Mein enger Kontakt zu Men-
schen aller Generationen hilft mir dabei, Probleme zu erkennen und alltagstaugliche 
Lösungen zu entwickeln. Nachfolgend stelle ich Ihnen einige meiner Ziele für die 
Verbandsgemeinde Gau-Algesheim vor. Infos zu weiteren Themenschwerpunkten 
finden Sie auf meiner Homepage www.janhofmann2017.de

• Personennahverkehr
• Ortsdurchfahrten
• Lärm- und Klimaschutz

• Brandschutz
• Breitbandausbau
• Freizeitangebote

finden Sie gleich hier: 
www.janhofmann2017.de

Weitere Themenschwerpunkte:


